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Berichterstatter : 

Abgeordneter Körner 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

die Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) und die Straßen- 
vcrkehrS“Ordnung (StVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
24. August 1953 (Bundesgesctzbl. I S. 1166) wie folgt zu ändern: 

1. § 52 Abs. 3 StVZO erhält folgenden Satz 2: 

„Krankenwagen, die von jedermann benutzt werden können, 
dürfen mit einem solchen Kennscheinwerfer ausgerüstet sein, 
der nur zur Abwendung einer Gefahr für das Leben eines 
Mensdien verwendet werden darf.” 

2. In § 48 StVO 

a) erhält Absatz 1 folgenden Satz 2 ; 

„Entsprechendes gilt für Krankenwagen, die von jedermann 
benutzt werden können, soweit die Abwendung einer Gefahr 
für das Leben eines Menschen es erfordert.” 

b) sind in Absatz 3 nach dem Wort „Feuerwehr” die folgenden 
Worte einzufügen : 

„sowie für Krankenwagen, die von jedermann benutzt 
werden können.” 


Bonn, den 20. Oktober 1954 

Der Ausschuß für Verkehrswesen 

Rümmele Körner 

Vorsitzender Berichterstatter 
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